
Geht ihr Hund aufs Katzenklo? 

Der Schönwetterhund 
Es geht langsam wieder los. Das Wetter wird üsselig, es ist länger dunkel, nass und kalt. Ein Wetter 
wo man keinen Hund vor die Türe jagt? Ja nee, is klar! Offensichtlich fällt die spezielle Züchtung der 
Schönwetterhunde jetzt so langsam wieder in ihren alljährlichen Winterschlaf! Jedenfalls sieht man 
sie einfach nicht mehr, sie sind schlicht und ergreifend verschwunden. Und so wie sie verschwunden 
sind, tauchen sie garantiert im Frühling beim ersten Sonnenschein plötzlich wieder auf. Da haben die 
Super- Genetiker aber ganze Arbeit geleistet. Ich tippe mal auf 10% Anteil von Murmeltier. 

Die Ausreden 
Im Ernst, wer sich einen Hund zulegt muss sich über die Konsequenzen im Klaren sein. Wenn ich 
Sprüche höre wie „bei Regen geht der nicht raus“, dann weiß ich dass jede weitere Diskussion 
überflüssig ist. Denn dies würde bedeuten, dass entweder der Mensch keine Lust auf schlechtes 
Wetter hat und der Hund nur als Vorwand dient, oder das der Hund der Chef im Hause ist und der 
Besitzer sich fügt. Die Antwort wäre also entweder „Lüg mich nicht an“, oder „Geh mal zum Psycho- 
Doc“. Einfach den Mund halten und nichts zu sagen ist meiner Meinung nach die bessere Alternative 
in so einer Situation. Das spart im Übrigen auch Zeit und Nerven. 

Hunde müssen laufen 
Hunde haben aber Bedürfnisse, mitunter sogar sehr einfache Bedürfnisse. Und mal abgesehen von 
der Pippi-Kacka-Runde müssen Hunde laufen. Sie müssen sich frei bewegen können, denn das ist ihre 
Natur. Ob lange Beine, kurze Beine, dicker Hund oder dünner Hund – laufen müssen sie alle! Und 
gegen schlechtes Wetter gibt es gute Kleidung, zur Not auch für Hunde! Das einzige dass es nicht 
gibt, das sind dumme Ausreden! Ein zudem positiver Nebeneffekt an dieser permanenten Überdosis 
Frischluft, den ich an mir selber festgestellt habe, ist die deutlich niedrigere Krankheitsrate. 
Regelmäßige Bewegung an der frischen Luft kann also so schädlich nicht sein. Weder für den 
Menschen, noch für den Hund. (Hundebesitzer sollten eigentlich einen dicken Bonus von der 
Krankenkasse bekommen!) 

Die Menschen 
Hunde wurden einst von den Menschen gezüchtet damit sie bestimmte Aufgaben (jagen, hüten, 
beschützen) übernehmen. In der heutigen Zeit und in unseren Breitengraden trifft das aber nur noch 
sehr vereinzelt zu. Die Hauptaufgabe der Hunde liegt heute eher darin ihre Menschen im Leben zu 
begleiten. Das ist meines Erachtens nach grundsätzlich in Ordnung. Problematisch wird es aber 
immer dann wenn die Hunde als Statussymbol herhalten müssen, unter einer krankhaften 
Vermenschlichung zu leiden haben oder auf andere Art und Weise nicht artgerecht behandelt 
werden. Ich kann nur vermuten, dass dies die Hunde sind die im Winter aufs Katzenklo müssen. Über 
jeden Mist, von Fütterung bis Erziehung, wird bis aufs Blut debattiert und dumm gelabert, aber die 
einfachsten Sachen klappen oftmals nicht. 
Aber vielleicht bin ich auch nur wieder böse und es wurde doch Murmeltier mit eingekreuzt… 


